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Vorwort und Dank 
Die Anzahl von mit Hilfe der Internettechnologie im Web zur Verfügung gestell-
ten offenen API (Open APIs) zeigt ein exponentielles Wachstum. Auf der Grund-
lage kompositorisch zusammengesetzter APIs entstehen innovative Lösungen, die 
sich zunehmend als Treiber der Digitalisierung positionieren. Vor diesem Hinter-
grund gilt es, Open APIs aus der Perspektive der fachlichen Nutzung zu gestalten, 
so dass diese in möglichst vielfältigen Anwendungsszenarien stabil und nachhal-
tig verwendet werden können. In diesem Zusammenhang wird auch von einer 
„API first“-Strategie gesprochen.  
Die erste Session des Workshops widmet sich dieser Themenstellung, wobei u.a. 
auf Fragen der API-Gestaltung mit Hilfe einer OpenAPI bzw. Swagger Spezifika-
tion eingegangen wird. Mit Aspekten des entwicklungsseitig und betrieblich be-
nötigten API-Managements beschäftigt sich dann die zweite Session. Dabei soll 
sowohl auf Aspekte der Identifizierung und Authentifizierung konkreter API-
Zugriffe als auch auf die Themenstellung einer DevOps-orientierten API-
Bereitstellung eingegangen werden. Innovative Techniken, welche im Diskurs 
einer kompositorischen Softwareentwicklung verwendet werden können, stehen 
im Mittelpunkt der letzten Session. Dabei geht es zunächst um die durch Face-
book propagierte Abfragesprache GraphQL, welche die Einbindung von http-
basierten APIs vereinfachen soll. Ein weiterer Beitrag beschreibt die Entwicklung 
einer mobil einsetzbaren Serviceapplikation, die umfangreichen Gebrauch von 
Open APIs macht. Dabei wird auf lokal installierte Entwicklungsumgebungen 
weitgehend verzichtet, d.h. auch diese findet Cloud-basiert statt.    
Der thematische Hintergrund dieses Workshops entstammt dem im letzten Jahr in 
Berlin durchgeführten ESAPI-Workshop (speziell dem World Café). Die Ergeb-
nisse der dort diskutierten Fragen sind im letzten Beitrag dokumentiert. Darüber 
hinaus sei bereits an dieser Stelle auf den für Anfang November 2018 in München 
geplanten zweiten ESAPI Workshop hingewiesen, für den ein korrespondierender 
Call for Paper demnächst publiziert wird.  
Allen Sponsoren und Partnern der ECC-Tagung danke ich für ihr treues und mu-
tiges Engagement! Bedanken möchte ich mich auch bei Frau Leany Maaßen vom 
Shaker Verlag Aachen für wahrlich spontane Unterstützung bei der Erstellung 
dieses Konferenzbriefs. Ein großer Dank gilt auch in diesem Jahr wieder allen 
Autoren, die sich mit ihrem Beitrag an der Agenda des Workshops beteiligt haben. 
 
Hamburg, April 2018 
 
Andreas Schmietendorf 
Vizepräsident ceCMG 
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